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Bonn, den 15. April 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bctr. : ll(M al)sotziin^^ der Bestellern iig von Speiseeis 

Bezug: Kleine Anfrage 47 der Abgeordneten 
Bankneeht. Struve und (ienossen 
- Drneksaehe 40S - 


Die mit Schreiben vom 6. April 1954 übersandte Kleine Anfrage 47 
der Abgeordneten Bauknecht, Struve und Genossen vom 30. März 1954 
betreffend Herabsetzung der Besteuerung von Speiseeis beehre ich 
mich wie folgt zu beantworten: 

1. Der Bundesregierung ist bekannt, daß auf Grund landesrccht- 
lichcr Vorschriften von Gemeinden der Länder ßaden-Württem- 
berg, Bayern, Hessen, Rheinland-Pfalz und Schleswig-Holstein 
Speisceissteuern erhoben werden. Es ist nicht ausgeschlossen, daß 
die dadurch bedingte Erhöhung des Verkaufspreises den Absatz 
von Speiseeis und damit insoweit auch den Milchabsatz hemmt. 

2. Die Bundesregierung hat nach dem Grundgesetz keine Möglich- 
keit, einer solchen Absatzbehinderung zu begegnen, wenn die 
Speiseeissteuern als Steuern mit örtlich bedingtem Wirkungskreis 
gestaltet sind, die nach Artikel 105 Abs. 2 Nr. 1 des Grundgesetzes 
der ausschließlichen Gesetzgebung der Länder unterliegen. 

Ob die z. Z. erhobenen Speisceissteuern sich überall als „Steuern 
mit örtlich bedingtem Wirkungskreis” darstellen, ist in mehreren 
Fällen zum Gegenstand verwaltungs gerichtlicher Verfahren gemacht 
worden; eine höchstrichterliche Entscheidung liegt noch nidit vor, 
ist aber demnächst zu erwarten. 


Schaffer 
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